
Ausgrissn: Ankunft in Las Vegas
Nach monatelanger Reise voller Abenteuer haben die Lengdorfer

Wittmann-Brüder ihren Zielort erreicht

Las Vegas – Je weiter es Rich-
tung Las Vegas geht, umso
mehr Probleme gibt es mit Ju-
lians Moped. Das geht sogar so
weit, dass die beiden Lengdor-
fer befürchten, es nicht über
die Berge, die man überqueren
muss, um Las Vegas zu errei-
chen, zu schaffen. Doch über
den Interstate bewältigen sie
die Steigung dann doch und
als sie oben am Berg ange-
kommen sind, werden sie mit
einem wunderschönen Son-
nenuntergang belohnt. Darun-
ter das Lichtermeer Las Vegas
– mitten in der Wüste. Schöner
hätten sich die Jungs ihren
Empfang in der Weltmetropole
nicht ausmalen können. „Das
kann man sich eigentlich gar
nicht vorstellen“, sagt Julian
begeistert.

Vorbei am Hoover Stau-
damm, der die ganze Stadt
mit Strom, Licht und Wasser

versorgt, fahren sie Richtung
Zentrum. „Ein Gänsehaut-Mo-
ment, wenn man auch die Rei-
se nochmal Revue passieren
lässt“, erzählt Thomas.

Nach 11 Wochen, 9000km
(Luftlinie), 36 Tankfüllungen,
über 500 Stunden Filmmate-
rial und unglaublichen, unver-
gesslichen Begegnungen ist
das Ziel erreicht: Las Vegas!
„Wir haben so viele nette Leu-
te kennen gelernt – von den
Hells Angels über den Hillbilly
auf seiner Selbstversorgerfarm,
bis zum deutschen Ausstei-
ger in Baltimore. Wir haben
einen Starmusiker getroffen,
auf einer Bühne in Nashville
musiziert, haben einen Hurrikan
hautnah miterlebt und mit nur
neun oder zehn Pannen haben
wir es geschafft! Und jetzt sind
wir wahnsinnig glücklich und
erleichtert, dass wir da sind.“
Dennoch sind sich beide einig,

dass der Weg das Ziel ist, denn
irgendwo kommt jetzt nach der
erlebnisreichen Zeit neben dem
Stolz auch ein bisschen Leere
auf. Las Vegas stellt trotzdem
das „Abschlussfeuerwerk von
dem großartigen Trip“ dar.

So ganz begreifen können
beide die Ankunft noch nicht.
Vielleicht kommt das ja dann
beim Sichten des umfangrei-
chen Filmmaterials. Und bis der
Film erscheint, können nicht
nur die Wittmann-Brüder son-
dern auch alle Anderen die Rei-
se über Facebook, Instagram
oder die Homepage www.
ausgrissn.de nochmal erle-
ben – zumindest gedanklich.
Online ist die Reise auch für
die, die sie mitverfolgt haben,
noch nicht vorbei. Denn Fotos,
Videos und Geschichten, die
bisher noch nicht gezeigt wer-
den konnten, werden natürlich
noch veröffentlicht. eo

Die letzte Etappe ist geschafft: Thomas (li.) und Julian stehen in Las Vegas Fotos: privat

KURZ NOTIERT

Bürgerversammlung für
Altenerding

Erding – Eine Bürgerversamm-
lung für die Stadtteile Altener-
ding mit Außenorten findet am
Donnerstag, 29. November, in
der Gaststätte Lindenwirt in
Bergham/Aufhausen statt. Be-
ginn ist um 19.30 Uhr. Auf der

Tagesordnung stehen neben
der Begrüßung durch den
Oberbürgermeister Max Gotz,
ein Bericht über die Finanzlage
der Stadt Erding; Information
zur Stadtentwicklung, Bau-
maßnahmen und Investitionen
der Stadt Erding sowie Sons-
tiges, Anfragen und Ausspra-
che.
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Oh HaPpY DAy
Kids

Der inklusive Gospelchor

„Oh Happy Day" ist mit seinem brandneuen Pro-
grammwieder auf Tournee. Diesmal singt der Chor
gemeinsammit Jugendlichen und Kindernmit und
ohne Behinderung. In Kooperation mit dem Graf
Rasso Gymnasium und der Stiftung Kinderhilfe
Fürstenfeldbruck werden Schüler/innen aus diesen
beiden Schulen auf der Bühne für Stimmung sor-
gen. Dem Publikum wird eine Show aus Gesang,
Tanz, Percussion und Schauspiel geboten, die
emotional bewegt und mitreißt. 150 Sänger und
Sängerinnen singen Gospel, Pop- und Rap-Songs.
Inklusion beginnt im Jugendalter. Der Chor nimmt
mit seinem Programm„Oh Happy Day-Kids" dieses
Thema indenFokusundmachtMut, sich für eingu-
tes Miteinander zu engagieren und dabei verwan-
delt sich dieVeranstaltung zu einem künstlerischen
Abendder besonderenArt.

Künstlerische Leitung: Ulrike Buchs-Quante,
Gospelsängerin und VocalCoach, Chorleiter und
Arrangeur: Roger Hefele, Choreographie: Ste-
phanie Felber, Percussion: Annette Placht, Pro-
jektleitung: ThiloWimmer, Caritas - Kontaktstelle,
Piano: Robert Daniel, Saxophon: Michael Rokoss;
Posaune: Peter Dalen, Bass: Bernd Hagmeyer,
Erhu:Marcel Cestari

Für Zuschauer mit Schwerhörigkeit
steht eine Induktionsanlage zur
Verfügung. Gebärdensprachdolmet-
scher übersetzen das Konzert für
gehörlose Zuschauer.
Oh Happy Day tritt nur in Konzertsälen auf,
die barrierefrei sind.

Veranstalter: Caritas-Kontaktstelle
für Menschenmit Behinderung
Dachau und Fürstenfeldbruck
Kontakt: Tel. 0 8131/2981900
kontaktstelle-dachau@caritasmuenchen.de
www.caritas-gospelchor.de

SO18.11.2018
19.30Uhr
SA24.11.2018
19.00Uhr
SO02.12.2018
19.00Uhr

* Das Angebot gilt nur am 23. November 2018. Das Startpaket für 0 Euro anstatt der regulären 129 Euro und die ersten zwei Monate kostenlos
erhältst du bei Abschluss einer Jahresmitgliedschaft. Nicht kombinierbar mit anderen Angeboten. Informationen zu unserer Verwaltungsgebühr
sowie unseren attraktiven Konditionen findest du unter mrssporty.com.
Inhaber Mrs.Sporty Erding: Christiane Mennicken-Broch, Lange Feldstraße 28, 85435 Erding

BLACK
FRIDAY
BLACK
FRIFRIFRIDAYDAYDAY

2MONATETRAINING +
STARTPAKETKOSTENLOS*

23. November 2018

Mrs.Sporty Erding
Lange Feldstraße 28
85435 Erding
Tel.: 08122-9441454
www.mrssporty.de/club/erding


